| ine 
den Danziger Kreis. 
29... a Sa . 1851. 


N, Serbis, pro October und incl. 27. Nov. b J., ſind angewieſen 
1 


für die Ortfchaften : 
Friedenſchluß bei Müuͤhlenhof 7 rel. 10 ſgr. 3 pf 
Muͤhlenhof 555555 2 » U 3 5 
Brentau und Silberhammer 16 „ 27 „ 7 „ 
a ee e,, 
Oliva. 135 8 
e,, 1. » 10 — , 
Daunen et ann 2e 8 „ 
Heiligenbrun . 5 »— 5 2 


Summa 110 rtl. 19 ſgr. — pf. 
und koͤnnen dieſe Summen durch die Ortsvorſtaͤnde gegen Quittung bei der Koͤnigl. Kreis⸗Kaſſe 
hierſelbſt in Empfang genommen werden. 

Danzig, den 9. November 1851. 


Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
ä 


Nic den Vorſchriften der Kriminal- Ordnung darf der Koͤrper eines Menſchen, deſſen Tod 
nicht unter den Augen ſeiner Hausgenoſſen, oder anderer unbeſcholtener Perſonen, natuͤrlicher⸗ 
Wei ſe erfolgt, ſondern durch Gewalt, Zufall, Selbſtmord, oder eine bis dahin unbekannte Urs 
ſache bewirkt iſt, niemals eigenmächtig beerdigt werden; 


f ſondern es muß ein ſolcher Vorfall 
al demjenigen, welcher ihn entdeckt, ſogleich der Ortsbehoͤrde gemeldet werden. Eben dieſe 


luzeige muß beſonders alsdann geſchehen, wenn ein uneheliches Kind todt zur Welt gekommen, 
oder binnen 24 Stunden nach der Geburt verſtorben, und bei der Entbindung weder eine Heb⸗ 
mme, noch eine andere ehrbare Frau gegenwärtig geweſen iſt. 


g/ ohne den geringſten 
die Ortsbehoͤrde ohne 


allen Verzug don dem Vorfalle der Königlichen Staatsanwaltſchaft Anzeige machen 
und die Veranſtal i 


tung treffen, daß, wenn der Tod wirklich erfolgt, der Körper bis zur Ankunft 

des Richters, unter Aufſicht der Ortsbehoͤrde, von der Stelle, an welcher er gefunden iſt, erho⸗ 
en und dergeſtalt aufbewahrt werde, daß er nicht durch Ungeziefer, andere Thiere, oder durch 
ulniß ſchneller als gewoͤhnlich zerſtoͤrt werden möge. 
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Die Ortsbehörden des Kreiſes werden hiemit angewieſen, nach dieſen Vorſchriften prompt 
zu verfahren, und von jedem Vorfalle der beregten Art, außer der an die hieſige Königliche 
Staatsanwaltſchaft zu richtendenden Anzeige, noch einen kurzen Bericht an mich zu er⸗ 

atten, worin zugleich angeführt werden muß, daß die beſondere Anzeige an die Koͤnigliche 
Staatsanwaltſchaft geſchehen ſei. 

Diejenigen Ortsbehörden, welche hierin etwas verſaͤumen, werden mit Ordnungsſtrafen von 

1 bis 3 rtl. beahndet werden. 
Danzig, den 11. November 1851. 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


. militairpflichtigen Schiffer und Schiffszimmerleute, welche ſich in dieſem Jahre 
vor die Kreis⸗ oder Departements⸗Erſatz-Commiſſion zur Muſterung nicht geſtellt haben, weil 
ſie mit Erlaubniß ſich zur See befanden, ſollen auf hoͤhere Anordnung nachgemuſtert werden. 

Dazu iſt ein Termin auf den 17. December d. J., 5 Ss Uhr 
in dem Saale des Gaſthauſes zum Prinzen von Preußen hieſel 
und werden die Schulzen⸗Aemker und Orts⸗Vorſtaͤnde mit dem Kreis⸗Blatt vom 22. d. M. die 
Rachweiſung der zum obigen Termin zu geftellenden Militairpflichtigen empfangen, welche puͤnkt⸗ 
lich einzuhalten iſt. Die betreffenden Orts⸗Vorſtaͤnde haben ſich dazu perjönlich, oder durch 
geeignete vollſtaͤndig inſtruirte Vertreter, einzufinden bei 1 rtl. Strafe. 

Etwanige Veränderungen, die durch Umzug entſtanden, ſind unter den Ortſchaften durch 
Geſtellungs⸗Requiſition zu erledigen. 

Sonſtige Veraͤnderungen, Tod oder neue begründete Abweſenheit find vor dem Termine 
hierher zu berichten. i 

Danzig, den 17. November 1851. 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


Bekanntmachung. 
Mi Bezug auf unſere Bekanntmachung vom 13. September und 22. Oktober d. J., betref⸗ 
fend die Herabſetzung der Zinſen der freiwilligen Anleihe des Jahres 1848 von 5 auf a. pro 
Cent, wird hiermit nochmals in Erinnerung gebracht, daß die zu convertirenden Schuldverſchrei⸗ 
bungen ſpäteſtens bis zum 30. laufenden Monats, und zwar von Ihiefigen Eiuwoh⸗ 
nern bei der Controlle der Staatspapiere, Taubenſtraße No. 30., in den Vormittagsſtunden von 
9 bis 1 Uhr, in den Provinzen aber, entweder bei der Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe, oder bei einer 
Kreis- oder Kreisſteuer⸗Kaſſe, oder einem von der Königl. Regierung damit beauftragten Do⸗ 
mainen⸗Rent⸗Amte eingereicht werden muͤſſen. Nach Ablauf jener Friſt wird keine Schuld⸗ 
verſchreibung zur Abſtempelung auf 43 pro Cent Zinſen mehr zugelaſſen, vielmehr hinſichtlich 
aller bis dahin nicht eingereichten Obligationen angenommen werden, die Inhaber derſelben 
wollten die Jinſenherabſetzung ſich nicht gefalleu laſſen, ſondern erwarteten zum 1. April 1852, 
in Folge der in der Bekanntmachung vom 13. September d. J. geſchehenen Kuͤndigung der 
Kapitalien, die Rückzahlung des in den Obligationen ausgedruckten Rominalbetrages derfelben. 


Berlin, den 12 November 1851. 


Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden. 
gez. Natan. Koͤhler. Bolde. Samer. 


ft angel etzt, 
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’ Vorſtehende Bekanntmachung wird hiemit publicirt, und haben die Ortsvorſtaͤnde ſelbige, 
bei eigener Verantwortlichkeit, den Eingeſeſſenen ihrer Ortſchaft zur Kenntniß zu bringen. 


Danzig, den 18. November 1851. s f 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


115 Fourage an das Militair pro Februar bis Mai e. iſt angewieſen: 
für Groß⸗Suckczin. . — rtl. 15 for. 7 pf. 


* Rußoczin . 5 7 » 11 „ 
„ Roſenberg 18 2 
„ Kohlingg 3ů „— 3 
» Klein⸗Kleſchkau . 4 v»c20 „ 4 
» Prauft . a) — » 21 * 11 „ 
„ Hohenſtein — „ 15 » 1» 
„ Langenau. 1 „ 24 „ 6 
» Zipplau 2 
» Groß⸗Golmkau. „ 
» Muͤhlbanz 7 „11 „ Dis 
„ Rambeltſch 2 „ 23 „ P45 


Summa 49 rtl. 1 ſgr. 11 pf. 


und koͤnnen dieſe Betraͤge gegen Quittung der Ortsvorſteher von der Königlichen Kreis⸗Kaſſe 
erhoben werden. i 


Danzig, den 17. November 18551. 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


M.. Bezugnahme auf die in einem der naͤchſten Stuͤcke des Amtsblatts erſcheinenden Verfuͤ— 
gung der Königlihen Regierung, vom 8. November c., erſuche ich die betreffenden Herren 
Geiſtlichen, mir die Bevoͤlkerungsliſten pro 1851, nebſt den dazu gehörigen Beilagen bis ſpä⸗ 
teſtens den 20. Januar a fut., einzureichen. . i 

In Betreff der Anfertigung der Bevoͤlkerungsliſten bemerke ich, daß die Rubrik 69. die 
Summa ſaͤmmtlicher Verſtorbenen männlichen Geſchlechts (die Todtgebornen in Columne 17 und 


19. mit einbegriffen), nachweiſen muß. Daſſelbe gilt für Rubrik 70., bezuglich der Verſtorbe⸗ 


nen weiblichen Geſchlechts. Die Rubrik 71. muß die Summa der in den Columnen 69. und 
70. enthaltenen beiden Zahlen nachweiſen; fie umfaßt daher auch die Zahl der Todtgeborenen 
in Columne 21. Die Summa der Zahlen in Columne 72., 73., 74. und 75. muß der in 
Rubrik 71. aufgenommenen Zahl gleich ſein. Es werden daher in die Columnen 72., 73., 74. 
und 75. die Todtgebornen aus Columne 17. bis 20. incl. übernommen. Dagegen werden die 
e aus Columne 17. bis inel. 20. in die Rubriken 76. bis incl. 96. nicht uͤber⸗ 
agen. 

Bei vorgekommenen Zwillings⸗ und Mehr- Geburten iſt das Geſchlecht der Kinder, bei 

Miſchehen die Confeſſion der Brautleute einzeln anzugeben. 
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s Die Orts Behörden weiſe ich an, dieſe Verfügung den Herren Geiſtlichen ihres 
Wohnorts ſofort zur Einſicht vorzulegen. Sollten die Herren Geiſtlichen Formulare zu den 
Liſten bedürfen, fo erſuche ich dieſelben, mir ſchleunigſt Nachricht hiervon zu geben. 
Danzig, den 16. Rovember 1851. 5 
Der Landrat des Danziger Kreiſes. 


En Mädchen vom Lande, das ſchon in einer Hakenbude, oder einem ahnlichen Geſchaͤft con⸗ 
ditionirt, und Zeugniſſe ihrer guten Fuͤhrung aufzuweiſen hat, wird geſucht. f 
Das Nähere bei Gruͤnwitzki in Einlage, Danziger Nehrung. 


Minen hieſelbſt an der Landſtraße befindlichen Krug, in welchem auch die Hakenbuͤdnerei 
betrieben wird, nebſt Obſt⸗ und Gemuͤſegarten, ſowie 13 Morgen Ackerland, bin ich geſonnen, 
am 29. December c., hier an Ort und Stelle, aus freier Hand zu verkaufen, und erſuche Kauf⸗ 
liebhaber ſich an dem genannten Tage bei mir einzufinden. 

Schoͤnbaum, am 12. November 1851. Wittwe Buͤttner. 


3000 rtl. auf laͤndl. Grundſt., am liebſten in der Niederung, auch zugleich 1250 rtl. Kinderg. 
800 rtl. Stiftungsg. u. 500 rtl. und mehr. and. kleinere Poſten, ferner bitte ich, mich Pach⸗ 
tung, Verkaͤufe wiſſen zu laſſen. . C. A Beutler, 3. Damm 1426. 


Equipage⸗ Auction. 
Donnerſtag, den 27. November d. J, Mittags 12 Uhr, ſollen auf dem Buttermarkte auf 
gerichtliche Verfuͤgung und freiwilliges Verlangen, Öffentlich verſteigert werden: f 
Mehre Wagens und Arbeits⸗Pferde, 1 Kutſche, 2 Journalieren, 3 Halbe und Reiſe⸗ 
wagen mit Vorderverdeck, 1 Britſchke, Stahl-, Arbeits- und Leiter⸗Wagen, mehre Schlitten, 
Blanf- und Arbeits⸗Geſchirre, Sattel, Leinen, Kummete, Halfter, Ketten, 2 Schleifen und 
und mancherlei Stall⸗Utenſilien. Bekannten Käufern 2 Monate Kredit. 
Nothwanger, Auctionator. 


Schiebe-Lampen. 
Neusilber, 3 Messing, 


a Stück 44 rtl., 5 rtl. 62—9 rtl. a Stück 2 rtl., 23 rtl, 23-3 rtl. 


Glocken, Cylinder und Dochte in passender Grösse. 


bei C. A. Mauss, 1. Damm 1120. 
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